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gen / und aussdas wärmeste zu Nacht in einem Tuch auffdie Lenden ges
legt und thue das etilche mahl.
K' ^. Syrup für die Nieren von Iuden-Kürschen.

'Imb die rothen Vör von Juden-Kürschen/ frische Zibeben/ die
Kernheraußgeklaubt/ Pinnen«Kernauch gereiniget/ wiesichs
gebührt jedes ein halbLoth/Andivl Saamen/Lattich-Saamen/

Purtzelkraut^Saamen/ jedes). Iuintl/ Petersil-Wurtzen/ Fenichl/
Spargl / Buesch / Sellerie Wurtzen / jedes ein halbe Hand voll / rein ge¬
schahen/ und klcin zerschnitten/ süß Holtz dritthalb Loth/ auffgedorrte
Tamasceniiche Zwespen/rotKe Brustbörlein/ von jeden 12. auffgedorrte
Mertzen' Violen / wildes Zigori - Kraut und Blumen/ jedes ein halbe
Handvoll/ oiseStuckchueallezusammenineinMessmgesBeck/ gieß
Wajsir daran/daß es 2. Finger breit darüber gehet/laß auffden dritten
Theil einsieden / seyhs durch ein Tuch / drucks wol auß/ dlse Brüe mach
zu einem Syrup/ oderTranck nach deinem Gefallen / in disem Syrup ist
ein grosse Tugend undKrasst/ alle Hinderung deß Harm zunehmen/
die Nieren und Harm-Gang zu reinigen / und zu säubern Sand / Stein
und Grieß / Anopffen / Härlina / Fleckin / Feßlein / und dergleichen un»
natürliche Uberfiüssigkeit/ starckt auch darmit den Magen und die
Däuung deßgleichen alle innerliche Gllder werden darvon eröffnet/und
die windige Anblasung/ und Auffblaung/ Rumor im Bauch werden
darvon zertheilet/ und allgemach gelegt.
K°4- Ein anders.

An soll nehmen die rothe Bor von Iuden-Kürschen/ und selbe fein
wol zerdrücken/ mit einem Leftel / hernach thut mans in ein Stn-'
Waffen/ oder sonsten subtile Malen /eines kleinen Sacks/ solches

in ein Kandl gethan/ daraust ein Maß gerechten guten Wein gossen/und
daroon getruncken/ ist gewiß ein probierte Sach vor die Niern.
Item.- Der Meer-Zwiffel«Safft. fol. 4 s. ^um. 18.
Item: Der Zucker-Rossath. tol. 51. ^um.4.
Item. Die RosemSalben. fc>1.8z. l>sum.2o.
Item .-Das Edle Pulver. lal.97. i>lum. 19.
Item: Die (rlixier. 5c,l. i2,.^lum.i8.
Item- DasCron abeth' Wasser.____________ tol. 427. Num. 24.

Wor Ohnmachten.
Ist gut das Hertz Carfunck! Wasser, iol. s. Num. io.
Item: Das Käufer-CarbWaster. fol. 7. l^um.,;.

Item:
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Item: Das Wasser für die Fraiß/ Schlag und

Ohnmacht. 5a!.7. bsum if.
Item: Das Ohnmacht'Wasser. lol. 18.dium.4z.
Item.DasSchlag Wasser, ldl. 20.21.HH. t^um.sc».si. 52.s,.
Item: Das köstliche Majoran-Wasser. s«1.22. l^um. 54.
Icem.-DerKundikraut-Geist. fol. 27. I^um.,.
Item: Der Krafft Essig, lol. 27. l^um.4.
Item: Der Weinschärling«Safft. kol. 49. Num. ;<?.
Item: Der köstliche Nägerl>Zucker. s«l. 49. i>ium. i.

Men-FustHnd.
^° 1. Wann ein Wurm oder Ohrhöll in das

Ohr kommet.
Ole einen wolschmeckenden Apffel unter dem Still auß / fülle den«

selben voll mtt Honig / laß ihn gar waich bratten / darnach mach
em tieffes Loch in das Außgeichallte / halte es wohl hetß an das

Ohr/ und lege dich mit dem Ohr aus) den Apffel/.so kriecht der Wurm
herauß.
K°2. Ein anders.

Ttem: sein eigenen Speichel alle Morgen nüchtern ins Ohr ge-
trcufft/ darvon sterben die Würm.

>i' 3. Für die Würm in Ohren.
Ac^An nehm Weinrauten / Wermuth / Pfersich - Laub / zerstoß und
MI druck den Safft herauß/ den thue in die Ohren.
N° 4. Für die Ohren-Würm.
^Chwestel/ lebendigen Kalch und Höuig/ vermisch solches Mit Es»
<^ sig/ darvon etliche Tropffen ins Ohr gelassen.
H°5- Ein anders.

Item/ werden die Würm gelobtet durch klein Centauer« Safft.
I^° 6. Für die Ohren-Würm.

' An nebme ein warmes Brodt / und Halts ssr das Hhr / so müssen
' die Wüm herauß.

N"7.
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